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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SF 1951 Bischofsheim : TV 1846 Groß-Gerau 
Samstag, 04.11.2023, 17:00 Uhr

SF 1951 Bischofsheim gegen TV 1846 Groß-Gerau 3:9

Auch dank der ungeschlagenen Faßnacht und Michel konnte der TV 1846 Groß-Gerau das
Auswärtsspiel bei der SF 1951 Bischofsheim in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mit 9:3 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Hans-Joachim
Michel den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Herrmann / Engel und Stenzel / Rippel, die Herrmann / Engel letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Amstadt / Schäfer verpassten es nachfolgend indessen mit
einem 5:11, 11:5, 3:11, 7:11 gegen Faßnacht / Michel, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Javier / Belghanou, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stenzel / Heil verloren.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Rafael Stenzel
zeigte Thomas Amstadt indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte indes dann Eric Herrmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torben Faßnacht ab
dem ersten Ballwechsel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte David Javier die Partie gegen Adrian
Stenzel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ilias Belghanou hatte nachfolgend
gegen Hans-Joachim Michel indessen beim 6:11, 5:11, 4:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Markus Engel in seinem Einzel gegen Frank
Heil etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Joachim Schäfer hatte wenig später
gegen Stefan Rippel bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SF 1951 Bischofsheim und des TV 1846 Groß-Gerau. In toller Verfassung präsentierte
sich Thomas Amstadt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Torben Faßnacht. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Faßnacht nun bei 9:1
seit Beginn der Serie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eric Herrmann beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rafael Stenzel. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch David
Javier gegen Hans-Joachim Michel das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:11, 8:11, 11:9, 11:6, 11:5 gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die SF 1951 Bischofsheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.11.2023
gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim II bevor. Für den TV 1846 Groß-Gerau steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Rot-Weiß 1914 Walldorf am 11.11.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 geht.

 Statistik:
 SF 1951 Bischofsheim

Doppel: Herrmann / Engel 1:0, Amstadt / Schäfer 0:1, Javier / Belghanou 0:1 
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Einzel: T. Amstadt 1:1, E. Herrmann 0:2, D. Javier 1:1, I. Belghanou 0:1, M. Engel 0:1, J. Schäfer 0:1 
 TV 1846 Groß-Gerau

Doppel: Faßnacht / Michel 1:0, Stenzel / Rippel 0:1, Stenzel / Heil 1:0 
Einzel: T. Faßnacht 2:0, R. Stenzel 1:1, H. Michel 2:0, A. Stenzel 0:1, S. Rippel 1:0, F. Heil 1:0


